
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

 
 

 
    

    
  

 

   
 
 

 

 
  

 
  

  
  

  
 

     
 

 
 
 
 

 

     
     

 

Die unterzeichnenden Bezirksrät:innen der Grünen Alternative Penzing stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 28.09.2021 gemäß § 24 GO-BV folgenden 

Antrag 
zur Errichtung eines Turms der Artenvielfalt 

Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht im Ludwig-Zatzka-Park 
oder im neuen Reinlpark einen Turm der Artenvielfalt nach der Idee der Österreichischen 
Gartenbau Gesellschaft zu errichten. 

Begründung 

Artenvielfalt, auch Artendiversität genannt, ist ein Maß für die Vielfalt der biologischen 
Arten innerhalb eines Lebensraumes oder geographischen Gebietes und somit für die Vielfalt 
von Flora und Fauna. Sie ist somit ein Gradmesser für die Charakterisierung der Biodiversität 
eines Gebietes. 

Wissenschaftler:innen weisen seit Jahren auf die Abnahme der Vielfalt des Lebens 
(Biodiversität) in unserer Natur hin. 

Diese natürlichen Lebensräume, wie zum Beispiel Windschutzgürtel, stehendes oder 
liegendes Totholz, nicht kultivierte bzw. vegetationsfreie Bodenflächen, unverputzte 
Trockensteinmauern, Stein-, Reisig- und Laubhaufen oder auch nur die bekannten „Gstätten“ 
sind auf land- und forstwirtschaftlichen Kulturflächen oft aus „wirtschaftlichen“ und in 
öffentlichen und privaten Gärten aus diversen Gründen heute nicht mehr in genügender Zahl 
vorzufinden. 

Mit Hilfe des Turms der Artenvielfalt kann ein guter Lebens- und Brutplatz für mehr als 
100 verschiedene Tierarten (zahlreiche Insekten, Spinnentiere, Lurche, Reptilien, Vögel und 
Säugetiere wie z.B. Fledermäuse) auf kleinstem Raum geschaffen werden. 

Silke Baron Sara Mosetti Markus Pilgerstorfer 
(Klubofrau-Stellvertreterin) (Bezirksrätin) (Bezirksrat) 


